
Mittwoch, 09.11., 17 Uhr Mülheimer Freiheit 78 

Gedenken an die Pogromnacht vom 09.11.1938  

       

Aufstellung der Kerzen am 09.11. 2012 (mit Faye Cukier, jüdische Zeitzeugin der Mülheimer Synagoge) 

Bis zum 09.11.1938 war die Synagoge in der Mülheimer Freiheit 78 das Gotteshaus der jüdischen Gemeinde in 
Mülheim. Wie Hunderte anderer Synagogen in Deutschland wurde sie in der Nacht zum 10.11. 1938 

ausgeraubt, zerstört und angezündet. Es war der Beginn der Deportationen und Ermordung der jüdischen 
Bevölkerung in Deutschland und später auch der von Deutschland besetzten europäischen Länder. 

Wie es seit einigen Jahren zur Tradition geworden ist treffen sich Mülheimerinnen und Mülheimer am 

Vorabend dieser Nacht vor dem Haus der ehemaligen Synagoge um daran zu erinnern.  

Die Geschichtswerkstatt Mülheim lädt alle ein, an diesem 

Gedenken teilzunehmen. 

 


